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Slory cf "Dell Konopoly"

HA.'''
Jority Ars o nt hr indfpTidf nt f 'n-- p

i nie, but conncctcd wilh tl.o BUl

!.');, ii.
In cfTrparalivfly ftw pLic -- in

enly 92 per c st of th-- ' Iowa, nro
ilif'rt two tolophon compani:s,

Thcre nro oiüy 10 5 per cent cf ß!l

exrhanj;ei in the country whlch do
not havo Bell connectlona.

F.nry kt n th map ih'i wlnro
IhTo !, ft tslpliun eHMnife. Thrr-fourt- h

cf Ihm are eichmjn tf !, ! '.
prulcnt compiulfi, ud oac fuuitU
lifll exchinoj.

Tho pyranid trll thp story. To dz
fitart. only i'3 5 per ernt cf !1 thi

exrbirrri Ja the Urätid
Status are EcJl owned. The j?rcat tniv- -

Attsllls litt alle Deutsche,
Oesterreicher u. Ungarn!

Zum Besten der

Deutschen Krieeer-lVais- en

More thnn 8.000 independent companlrn connoct with tho Bdl System, Our alm
ls universal srvicc-n- ot universal omscnhlp. Bull liocs rcach more thaa 70,000

pkcea, er 12,000 more thaa have postosßces.

"Wt Advcrtiie So That the People May Know.n

fiEBRASKA. TELEPHONE COMPANY
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29. März 1915
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(stnc jettencSamstag, den 27. März 1915
Sonntag, den 28. März 1915

Montag, den
f.

LonntaFpiackmlttaF,
W

lufanj 8:15 '.tfcrcb?.

A Uricftcä erkundigt borte, daß Tcutsckz
2:30: Grosse Matinee Jj.icnbWit noch nidjt in kr üa&

4ifei. alle die Fragen, welche bei Inc.

ein gulcs, gcbkauchieS Z

I AUI0N0Z!!.
1 in einem großen Gelegenheitskauf zu erhaltenGROSSE DEUTSCHE WANDEL-BILDER-DÄRSTELLU- NG

aufgeführt von der
Wir haben eine Reihe von gebrauchten Automobilen, in Z

qutem Zustand, die w!r zu einem außerordentlich niedrigen B
Preise offcriren. Hier ist eine Gelegenheit, eine gute Maschine
zu weniger als den halben Preis zu kaufen. .5 Deutschen Wandelbilder Company

f4 (K
V !

1 Fragen Sie nach unsereniatt, verbunden mtt geschichtliöiem Bortrag und
bildlicher Darstellung von Friedrich des

Großen Zeit bis zur Gegenwart
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IHvnl.iiiii'ii t'rin'iir'trti uiciitn
I l'J iWv.iicn uns. Iic ItM.iükUu' drr
pn'üt.ifiH'H !?'r!::':c n lobten,

und (i'innanicn nnirde sich

foimt nuf iilHT eine l'tUUüii i'un
liiiaufcn.

Ziid'nillha.
Trokdem da? eigentliche Brü.

jabrswetter sich noch nicht so recht

bemerkbar gemocht bat. hat siäz doch

auf den öffentlichen Plagen und in

Privatgänc schon eine rege gärtne
rische Thätigkeit entwickelt.

Ter Orden der Eagles hält heute
Abend einen Kostümball, ad.

Tie Beerdigimg des verstorbenen
Stadtraths John Niches fand heute
Nachmittag um 2 Uhr von der Ersten
Presbhtenanerkirche unter großer
Betheiligung statt.

Ter hiesige Ancient Order of

Hibernians wird heute Abend im
Hochschul'Auditonum eine St. Pa
tricks.Tagfeier halten.

X

Aus dem Staate.
HM44'44-4iM'- '

Haslings. Eine für den General
aiuuUt geniachle Ausstellung weist

aus, daß sich um den Nachlaß des
verstorbenen John 'O'Connor nicht

weniger als 1 ii Erben bewerben.
John T. Eulioan aus Omaha be

antragte heute die Wiederaufnahme
des Verfahrens in seinem Rechts'
streit über obenzenannte Erbschaft.
Tollte diesem Antrage nicht stattge
geben werden,, geht die Sache an's
Obergericht. '

Wisner. Jni Alter von 2 Iah.
ren starb hier an .Krebs Frau Mar
tin Nyan. '

Columbus. Tie I:-c,ue- n Hülfs
vereine der Woodmcn of the World
hielken ihre Jahresversammlung
hier ab. Bürgermeister Nothleitner
hielt die Begrüßungsansprache.

Nandolph. Tie Tistriktsversamm
kung der Per. Frauenvereine des

dritten Liongrev'TistrlktS findet am
!,!0. und 31. März und 1. April hier
statt.

Albion. Senat G. W..Norris
wird auf dem Jabresbankett des hie.
sigen Handelsklubs am 11. April
eine Ansprache halten.

Greenwood, Henry F. Swanback.
der erst vor einer Woche den 100.
Geburtstag feierte, glitt uf dem ge
frorenen Bürgersteige aus und cr
litt schmerzhafte Quetschungen.

. Fairbury. Por den hiesigen Te
tailKaufleuten hielt W. P.Sasz auö
Oniaba einen Borttag über Sales
manslnp".

Freiiiont. Als Frau X. C. Seron
mit ihrem Buggiz cin Bahngeleise
überfahren wollte, wiirde der Wa
gen. von einem Frachtzuge erfaßt,
Tie Frau konnte noch rechtzeitig ab

springen, während Pferd und Wa
gen zermalmt wurden.

Tecumseh. In der jährlichen
Stadt'Konvontion wurde beschlossen,
die Saloonfrage dieses Jahr lftcht zur
öffentlichen Abstimmung zu brin

geil. Tadurch bleibt Tecumseh auch
dieses Jahr ohne Schankwirthschnf.
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jludi frinc Zrit für 7rtcbf ntcrlirtc
mnsten.

3'orlin, iibcr Bonbon, 17. Mörz,
SJcidivfiinilcr von

erflärt in ctiicnt Vlnimort
luireilu'it an einen rcuitb, ivddwt
jich über die ctmninctt oorfccriuisli'n
Tl".:tsck!ands nach Ätt'ndigung ds

dcnöschlnß gelöst werden müssen, bis
in die Einzellieitcn zu erörtern. ,.u
einer Zeit." sckzreibt der Reiäz?ka!?z-ler- ,

wo der ttampf um das End
ziel des 5irieges. die Vernichtung
unserer Feinde, noch in vollein Gan
ge ist, uird wenn die Teutschen im
Feld und zu Hause nur .von dem

einzigen Gedanken beseelt werden,
den Sieg zu erringen, können wir
noch nicht diejenigen Fragen crör

lern, welche nach Friedensschluß ge
löst werdeil müssen. Möge der Tag
bald kommen, wo die Fesseln ,

von

dem Konflikt der aufeinander platzen
den Geister fallen, denn das wird
gleichzeitig der Tag sein, an welchem
der blutige Konflikt zu Ende kommt.

Gegenwärtig laßt und in dem

Geist weiter arbeiten, in welchem das
deutsche Volk leben muß. um für die

Zukunft des Landes zu sorgen. Tie
Parteikämpfe werden felbswerständ
lick) von Neuem aufgenommen wer
den, doch ebenso wie olle Klassen in
der Stunde der ?!oth gelernt haben,
so sollten auä) internationale Kon

slikte von einem gegenseitigen Ne

spekt geleitet werden, von allen Klas
sen. vom Fürsten bis zum Arbeiter."

Sängrrfkst'ttcscllschaft.
Tie 10, Sitzung der Omaha

Sängerfest Gesellschaft - fand am
Montag im Heim des Musikvereins
statt. ,Sie war sehr gut besucht, und
die regen Debatten bewiesen daö leb

hafte Interesse. Nach den Berichten
der verschiedenen Komitees geht al
les rüstig voran. Tie Sängersest
Zeitung erscheint diese Woche, nach
dem alle Schmierigkeiten beseitigt
sind. Tie Finanzen sind in besrie.
digender Weise in Entwickelung. Ter
Präsident .ernannte verschiedene Ko

mitoes, sechs an der Zahl um die
Geschäftsleute der Stadt bezüglich
finanzieller Beihilfe zum Fest zn fe

hen, sowie ein besonderes Komitee,
um mit dem Stadtrathe bezüglich
Ankaufs des Auditoriums durch die
Ztadt zu konferieren.

Kleine Stadtmittheilungen:
Weil Anders Nasmussen ihm

angeblich die Liebe seiner Frau ge
raubt hat, verklagte Christian N.
Roose diesen auf 5,000. Frau
Noose hat 'Scheidung von ihrem
Manne beantragt. 'Ter Cbecksälscher Robert H.
Tunkirk alias R. H. Tuke .wurde ge
stern aus Portland. Ore., hierher
zurückgebracht.

Ter Chauffeur Harry Salders,
3715 N. 18. Str.. wurde verhaftet,
weil man glaubt, daß er den .jäh
rigen Knaben Emil Hlavka über.
fahren hat. .

I
I Cadillac Company of Omaha I
1 GEO. F. REIM, Präsident

1 2060-2062-20- 64 Farnam Sir.
'
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Pscilic Limilsd n 2 c ti OliI cso'i
GmiMililernor Zug mit Anosichts.I

wagen über Elueng, Miliuaukce a,-t-
.

Pul lli'nilivnu l erläßt die lli,i,'i!
Station in Oinaha 7..',n Abends und

kommt in Ehicaga '.).') Morgens an.
Keine Ettragebübren. Fahrkarten,
lureau IlN7 Farnam kr. Onlaha.
Telephoniert Touglas 2;,. W. E.
Bock, Stadt Passagicragcut. Dampf
schifftarten für alle Linien.

Omaha Gctreidemarkt.
Omaha. 17. März 1915.

Nr. 2. 152'. 151
Nr. 3. 15115313
Nr. 4. 113152

Weiftej: Frühjahrsweizen
Nr. 3. 110 153'!.

Turam Weizen
Nr. 2. 148149
Nr. 3. 147148

Weißes Korn
Nr. 1. 70 71
Nr. 2. 70 l4 70 l. .

Nr. 3. C9 70
Nr. 4. 09 091,4
Nr. 5. 081269

Gelhes Korn
Nr. 1. 09 70!,
Nr. 2. 09 V4 i

Nr. 3. 0909l.
Nr. 4. O814 Ghi2
Nr. 5. 07 08 14
Nr. 6. 0708

Korn
Nr. 1. 091409
Nr. 2. 09 0912
Nr. 3. 08 9
Nr. 4. 00 0i,Nr. 5. 0008
Nr. 0. O512O712

Hafer
Nr. 2. 57571.
Nr. 3. 50 57 .

Nr. 4. 50 5OV2
Standard Hafer 55-- Nr. -- 50

1. Futtergcrste 71-- -- 80
Roggen

Nr. 2. 0071.
Nr. 3. 11 31. 114
Nr. 4. 1121- - 113

Marktbericht.

(Geliefert von der Great Western
Commission Co.)

Ciid.Omaha. 17. März 1015.
Rindvieh Zufuhr 4,!M).
Beef Steere. Markt 1015 hoher.
Corn fed Beeves. '

Ziemlich gute bis gute $7,50
8 ' 25 '!

Mittelmäßige $0.507.10.
Heefers. . .

'

Ziemlich gute bis gute $6.25
7.00.
Kühe.

Gute biS beste $5.750.00. -

Ziemlich gute bis gute $5.00
5,75.

Mittelmäßige $4.005.00.
Stockers und Feeders.

Gute bis beste $7.00 7.50.
Ziemlich gute bis gute $0.50;

7.00, ' . - - '

Mütelmäßigs ?5.75 .50,

l.l, ,,. . .,.,...
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Preisen für getajita Autos 1
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1 Sammelt Eure I

MVISs,j THE BEER YOU ÜKE

Koupons, da sie betrachtlich D

D mehr Werth haben. a!S dies

gewöhnlich der Fall ist; viele Z

sorgfältig ausgewählte Ar-- 1

tikel von Qualität und Nütz.

lichkeit können dafür erlangt Z

werden.-

FredKrugBrewIngCo. 1

N,lIttl,II,IIIIttIMII!kI,!?j

Schafe Zufuhr 4.500. Wlnrfi fM
(tfute bis beste Widder' $7.758 W'
Jährlinge $8.75 9.00. ' '

Lämmer $9.409 75
Miitterschase $7.507.72.
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findet Donnerstag, &

In- - iiw im Min h i'i mm

Tiefe Bilder, wurden mit großem Erfolg in New Jork, Phila
delphin, Baltimore und andern großen Städten gezeigt. Kein
deutschfreundlich Gesinnter foUic verfehlen, zu dieser Vorsiellung,
zu ersdzeinen.

Preise: 2Se, 35e, 50e (reservirt)

Mchrcrcs aus dem grossen Programm:
Tret große Reels: Kricgsdrama 1914. An der österreichisch

russischen Grenze. '
Sämmtliche folgende JilmZ find ein Geschenk n'dcis Teutsch.

tbum von Amerika von Sr. Majestät König Wilhelm dem.
Zweiten von Württemberg: Eine Reise durch deutsche Ztäbts
und Landschaften. Eine Reise durch das schöne Neckarthal
bis Heidelberg. Tas Gestüt Sr. Majestät des jtönigs Wil
Helm des Zweiten von, Württemberg.

Besuch Sr. Majestät des deutschen .Kaisers Wilhelm des Zweiten
anläßlich der Jahrhundertfeier des TragonerIiegimcnts ,ö
trigin Olga N. 23 in Ludwigdburg. Große und herrliche
5iavallerieparden. Seine Majestät Kaiser Wilhelm der
Zweite besichtigt das deutsche Geer zu Wasser und zu Lande.

, Besuche Sr. Majestät und ''Ihrer Majestät zu Stettin und
Tanzig und so weiter. Se. Majestät, Kaiser Wilhelm der
Zweite an der Spitze der Fahnen.Kompognie. Oestcrrci
chische Artillerie überschreitet die russische Grenze nud geht in

. die Gefechtssrellung. Türkische Artillerie in Altion.
Scotch Highlanders im Gefecht. Große Truppen.Rcöue in
Frankreiä) und England.' Zum Schluß: In der Polizei

,. wachtstube.
J' Kein germanisch gesinnter Teutscher, kein Teutschnmerika
ner sollte es verfehlen, diese herrlichen Bilder sich anzuschauen
und ein kleines Scherflein zur Linderung der Noth dadurch bei
zutragen.,

Kommt Alle! Alle! Alle!
Der größere Theil der Gesammt-Einnahme- n geht an den
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Schreib - Maschinen

zn bemiethen
Jede s,nünschlk Fabrikat

$1 nd mehr per Monat

CENTR4L

TYPEWRITER EXCHANGE

Inc.
Sa7'Z0S5.17.5tr. PhonD1121

j
Jnuge Männer Teutsche ii. Oester.

. reicher, als Agenten sür neue va
triotische Massenartikel gesucht. Ho
her, leichter Verdienst. Mustersen.
dang gegen 10c in Vriesmarken.
Auch Platzvertreter gewünscht.,'- C.
Arauckmiller & Co., Manusacturers.

m) Schiller Vuilding. Chicago.!
Jll. . ' M 18

Stock Heefers $5.500.00.
Stock Mhc $5.000.25.
Stock Kälber $0.008.00.
Beal Kälber $7.0010.00.
Bulls Stags $1.750.00.
Schweine Alfuhr 14.300. Markt,
fest. 10 medr.

. Turchschnittsvreis $0.52 6,55
0,571, 0.00. : '

Höchster Preis $0.05.

ntüct - nhmmi - Wond t?

unserer zum großen Weltkampf für's Vaterland
. hinausgezogenen Krieger.

Alle Leiüe mi5 deutschem Sinn. Gernianenthum und alle Ameri
kaner sind freundlich eingeladen.

'S Diese Ausführung,
ß den 18. März, punkt 8:00 Uhr Abends, im g

Opernhaus in Hooper, Neb., statt. fS
mraOÄÄSäw
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